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ptetfungen etn ober aber man üerfäHt ing ©egenteil
unb mijjjt ber Sache nicht bie Sebeutung bei, bie ihr
wirllidh gulommt. ©o waren wir guerft auch gang
fîeptifd^er 9îatur über eine neue AcetplemSturmlaterne
gu berieten, für welche |>err @rnft SQSad^ter=SSRüIIer,

Uhrenmacher in Sudh§ (@t. ©allen), bag eibgenöfjtfdhe
fßatent erworben -hat. Adein nachbem wir ung buret)

genaue Unterfudfoung ber Saterne unb beren einfache
Âonftruïtion übergeugt ^aben, bafj mit biefer Saterne
wirfltd^ ein längft gefudfoteg fßcoblem gelöft worben ift,
freut eg ung umfo mehr, mit ädern Sîad^brudE auf bie»

felbe aufmerlfam gu machen. Ungemein einfachen Saueg,
tiereinigt bie Sampe nach unferer Anficht folgenbe Bor»
teile in fidh, Sorteile, welche big heute noch tion teiner
anbern ©turnt »Saterne erreicht worben jtnb: gladhe,
einfädle, Ejanblid^e gorm, Augftraljlung beg Sidjteg nach
brei ©eitert, gleidhtiiel ob fie getragen, aufgehängt ober
geftedt wirb; ber Sarbibbehälter Eann Ieid)t augge»
wedhfelt werben, ohne bafj bag Sidht babei auggelöfcht
werben mufs, ba fid) in bem angebrachten IReferoe=

ßplinber ftetg bag iiberfdhüffige ®ag auffpeichert unb fo
währenb beg Augwechfelng beg Sehälterg bie Saterne
trojjbem weiterbrennt. Sßeiterg ift gang befonberg her»
tiorguljeben, bafj bie SBacfjterfche Acett)len»®turmlaterne
in jeber Ipinfidht abfolut unb unbebingt ejplofiongftdher
ift unb auch bei ber ungefdf)ic£teften |>anbhabung nie»

malg irgenb ein Unfad paffteren ïann, unb bann barf
mit Stecht noch auf ben geringen Äonfum tion Sarbib
aufmerffam gemadht werben, ber tro| ber ungemeinen
§ede, welche erzeugt wirb, nur für leinhalb Stappen
in 3 ©tunben beträgt. @in gefrieren beg SBafferg in
ber Saterne beim ©ebraudhe ift bei ber größten Äälte
unmöglich, ebenfo tiermag ber häufte ©türm bag
Sicht nicht gu löfchen. ®rft war ber ©ebante beg

§erttt SBadhter, hauptfädblich eine wirtlich brauchbare
unb praftifdhe geuerwehrlampe gu tonftruieren, burdh
einfache, aber gwedmäfjig angebrachte Aufbängetior»
richtung ift biefelbe aber auch für Belog, ffuhrwert,
für ben ©tadgebrauch, turg in feber Sage, wo eg ftch
um eine hanölid^e, bequeme, feuetfichere Beleuchtung
hanbelt, tauglich unb fel)r empfehlengwert. S)ie patent»
fchrift fagt benn auch, bafj biefelbe für ben Feuerwehr»
bienft, bei ber ©ifenbahn, fßoft, beim godbienft u. f. w.
berufen fei, grofje 3)ienfte gu leiften. 2)ie „©djweiger.
fßatentinbufirie, A. @. in Sern", hat bereits fich mit
grofjem Sntereffe ber Angelegenheit angenommen unb
bürfte bie Srfinbung balbigft auch m 2)eutfdhlanb unb
Amerifa patentamtlidh gefehlt werben. S" nächfter $eit
werben bie erften @£emplare burdh «in« grofje fchweiger.
gabrit für §aughaltungggegenftänbe j^ergeftedt, in ben
|>anbel tommen, unb gweifeln wir nicht, bah biefelben
tioden @rfolg haben unb beweifen werben, bafj unfere
obige Sefpre'chung in jeber |>infidht ben Seiftungen biefer
neuen praftifchen AcetplemSturmlampe üodftänbig ent»
entfpredhe.

AftiengefeHfchcift ber Dfeufabrif ©urfee in ©urfee.
S)ag Setriebêergebnig für 1903/04 geftattet bie Aug»
richtung einer ®itiibenbe tion 4,5 Ißrog. gegen 4 ^3rug.
im Sorjahr.

Sleueê Stegelbahnfpftem. 3m „fRöfjti" in Dttifon be=

fitibet fidh feit einiger $eit eine Kegelbahn, welche bie
Beachtung ader ©portgfreunbe tierbient, itibem fie eine
Steitje tion Borgügen befijjt, bie einer gewöhnlichen
Kegelbahn abgehen. ®ie wefentliche Steuerung beftct)t
barin, bah ein Äegelauffejjer entbehrlich ift. ®urd) eine
finnreiche Serbinbung tion Rebeln unb ®räl)ten beforgen
nämlich bie ©pielenbeu bag Aufftcden ber Äeqel tient
ihrem ©tanborte aug fclber; ebenfo twdgiel)t fich bag
3urücElaufen ber Äugeln ohne bie Witwirfung ciiteg

bienftbareu ©eifteg. ©cfitiber ift §err Albrecht in ©ofjan
(Rurich). ®ie Srfinbung ift bereits in tierfthiebeneit
Staaten patentiert.

Cttcvrttuv.
©htoeijevifchev ©ctncrbefalenbev, ïafcheit'Dîutigbuch für

^aubioerfer unb ©eiuerbetrcibenbe. fperauggegeben
tion ber Stebaftion ber „©dhmeiget. ®ewerbe»3eitung".
XVI1J. Jahrgang 1905. 304 Seiten 16°. $reig in
Seinwanb gfr. 2. 50, in Seber gr. 3. —. SDrud unb
Serlag bon Süd; 1er & So. in Sern.

®iefer tiorjiigliche Äalenber enthält eine SJtenge

praftifcher Stollen, jcthlreidje ïabeden unb tiortreffliche
Artifel, tion benen wir nur folgenbe erwähnen woden:
®ie jehn ©ebote beg wirtfchafttichen Sebeug, Anleitung
gur Berechnung ber glädicn» unb Äörpcrinhatte mit
QQuftrationcu, §aubelgticrfel]r nach SBarengattungeu
unb nach Säubern, ftatiftifct)c Stotigeu ber ©chweig mtb
ber wichtigftcn Staaten, ber gewerbliche SDienfttiertrag,
tion ®r. §afner, wichtige Sutfcheibe über Anwenbuttg
beg eibgen. gabrifgefcheg, SSiufe für bie Srlebigung
ber entfd;äbigunggbered)tigten Unfälle, tion ®r. Äauf»
mann, tiereinfachte amerifanifdhe Suchhaltung, Xabede
für Serfaufgpreife, SBegweifer für ©ewerbetreibenbe unb
Äleitigefchäfte, bie Pflege ber Äodegialität. ®er Äalenber
mit feinem tiorgüglidjen Inhalt ift ein unentbehrlicheg
Stadjfchlagebuch, bag mit Stecht tiom ©chweigerifchen
©etoerbeüerein nnb tiom Äant. bern. ©ewerbetierbanb
empfohlen ift; auch mir wünfdhen ihm gu ben gahl»
reichen alten ffreunben iwd; recht biete neue.

|Ut0 Iter Jlrartö — ^ttr ïtie ^riirt«.
^fragen.

NB. emt» ®at»rrf|B*rMclie werben unter bteje
îRnbril nldjt aufßenoOTtnttt.

719. S8er liefert ßementfarben für 3ewcntplatten=gabri=
fation Offerten an 9lnt. 3eier, 9Jtaurermeifter, Sbriengen (Sujern).

720. SBer hätte eine gut erhaltene ©teidjftrombijnanio für
65 ober llOSSoIt unb ungefähr 20 bi§ 25 3lmp., mit tomplettem
Schaltbrett, ju uertaufen Offerten unter ©hiffre 3Jt 720 beförbert
bie ©jpebition.

721. SGBer liefert ißoräeHan=@inlagen (iHofetten), alä SSer»

perung uon polierten ©piegelrofetten? Éîufter mit ^Preisangaben
birett an ®. 93öni, med). ®recb§ierei, ©o^au (@t. ©aßen).

722. äßei liefert @d)irntftänber=@d)alen au§ JJtetaU (3inO
bled), Slicfel ober iffteffing) für gebrehte ®d)irmftänber Offerten
mit Preisangaben birett an SSeba SSöni, med)- ®red)§lerei, ©opau
(<St. ©allen).

723. SBer liefert 3ünmertüren mit gutter unb Perïleib»
ungen, jebod) ohne Slnf^Iagen? Offerten unter Stpffre 3 "^3
bef. bie @jpeb.

724. SBer liefert einige SBagen ©ipëlatten unb ©ontre»
latten unb pt roeldiem greife? Offerten unter ©hiffre 58 724 an
bie ©ppebitiou.

725. SBer hätte eine gebrauste ©äulenbohrmafdjine für
•Öanbbetrieb ju oertaufen unb eine größere fRidjtplatte

726. SBer fabriziert ba§ Aeetplit (nid)t Acetplen) für ®a§=
bereitung

727. SBer hätte eine gut erhaltene @äutenbohrmafd)ine
preiswert gegen bar ju oerfaufen Offerten an £>. SflüHer, ©djmieb,
Dberrieben (3üri(h).

728. Äleldje girma liefert Sturmlaternen unb ©haifen»
Internen? ©rbitte Offerten unter ©hiffre S728 an bie ©jpeb.

729. SBo bezieht man am heften unb biHigften SJiöbel»
Zeichnungen im gugenbftil, möglidjft in garbe gehalten? Offerten
unter ©hiffre 3JI729 an bie ©jpebition.

730. SBie oiele ©etunbenliter SBaffer liefert eine Leitung
oon 80 mm Sichtweite bei einem ©efäüe oon 20 pro mille?
Sänge ber Seitung jirta 2000 m. Ohne ®rud am ©inlauf. gür
gütige 2lu§tunft pan oorau§ heften ®ant.

731. SBer ift Sieferant oon ©ennerei» unb Säfereimafd)inen
(Sllntentübel, SHührwert, 3trifugen :c.) SBelche Kraft erforbern
bie einzelnen SlJiafdjinen

732. SBer liefert Korîfteine unb beten SBinbemittel mit An»
gäbe ber Dimenfionen unb be§ Spreifeë, eoent. geftigteitêtabeHen,
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preisungen ein oder aber man verfällt ins Gegenteil
und mißt der Sache nicht die Bedeutung bei, die ihr
wirklich zukommt. So waren wir zuerst auch ganz
skeptischer Natur über eine neue Acetylen-Sturmlaterne
zu berichten, für welche Herr Ernst Wachter-Müller,
Uhrenmacher in Buchs (St. Gallen), das eidgenössische

Patent erworben hat. Allein nachdem wir uns durch
genaue Untersuchung der Laterne und deren einfache
Konstruktion überzeugt haben, daß mit dieser Laterne
wirklich ein längst gesuchtes Problem gelöst worden ist,
freut es uns umso mehr, mit allem Nachdruck auf die-
selbe aufmerksam zu machen. Ungemein einfachen Baues,
vereinigt die Lampe nach unserer Ansicht folgende Vor-
teile in sich, Vorteile, welche bis heute noch von keiner
andern Sturm-Laterne erreicht worden sind: Flache,
einfache, handliche Form, Ausstrahlung des Lichtes nach
drei Seiten, gleichviel ob sie getragen, ausgehängt oder
gestellt wird; der Carbidbehälter kann leicht ausge-
wechselt werden, ohne daß das Licht dabei ausgelöscht
werden muß, da sich in dem angebrachten Reserve-
Cylinder stets das überschüssige Gas aufspeichert und so

während des Auswechselns des Behälters die Laterne
trotzdem weiterbrennt. Weiters ist ganz besonders her-
vorzuheben, daß die Wachtersche Acetylen-Sturmlaterne
in jeder Hinsicht absolut und unbedingt explosionssicher
ist und auch bei der ungeschicktesten Handhabung nie-
mals irgend ein Unfall passieren kann, und dann darf
mit Recht noch auf den geringen Konsum von Carbid
aufmerksam gemacht werden, der trotz der ungemeinen
Helle, welche erzeugt wird, nur sür leinhalb Rappen
in 3 Stunden beträgt. Ein gefrieren des Wassers in
der Laterne beim Gebrauche ist bei der größten Kälte
unmöglich, ebenso vermag der heftigste Sturm das
Licht nicht zu löschen. Erst war der Gedanke des

Herrn Wachter, hauptsächlich eine wirklich brauchbare
und praktische Feuerwehrlampe zu konstruieren, durch
einfache, aber zweckmäßig angebrachte Aufhängevor-
richtung ist dieselbe aber auch für Velos, Fuhrwerk,
für den Stallgebrauch, kurz in jeder Lage, wo es sich

um eine handliche, bequeme, feuersichere Beleuchtung
handelt, tauglich und sehr empfehlenswert. Die Patent-
schrift sagt denn auch, daß dieselbe für den Feuerwehr-
dienst, bei der Eisenbahn, Post, beim Zolldienst u. s. w.
berufen sei, große Dienste zu leisten. Die „Schweizer.
Patentindustrie, A.-G. in Bern", hat bereits sich mit
großem Interesse der Angelegenheit angenommen und
dürfte die Erfindung baldigst auch in Deutschland und
Amerika patentamtlich geschützt werden. In nächster Zeit
werden die ersten Exemplare durch eine große schweizer.
Fabrik für Haushaltungsgegenstände hergestellt, in den
Handel kommen, und zweifeln wir nicht, daß dieselben
vollen Erfolg haben und beweisen werden, daß unsere
obige Besprechung in jeder Hinsicht den Leistungen dieser
neuen praktischen Acetylen-Sturmlampe vollständig ent-
entspreche.

Aktiengesellschaft der Oseufabrik Sursee in Sursee.
Das Betriebsergebnis für 1903/04 gestattet die Aus-
richtung einer Dividende von 4,5 Proz. gegen 4 Prvz.
im Vorjahr.

Neues Kegelbahnsysteni. Im „Rößli" in Ottikon be-

findet sich seit einiger Zeit eine Kegelbahn, welche die
Beachtung aller Sportsfreunde verdient, indem sie eine
Reihe von Vorzügen besitzt, die einer gewöhnlichen
Kegelbahn abgehen. Die wesentliche Neuerung besteht
darin, daß ein Kegelaufsetzer entbehrlich ist. Durch eine
sinnreiche Verbindung von Hebeln und Drähten besorgen
nämlich die Spielenden das Aufstellen der Kegel von
ihrem Standorte aus selber; ebenso vollzieht sich das
Zurücklaufen der Kugeln ohne die Mitwirkung eines

dienstbaren Geistes. Erfinder ist Herr Albrecht in Goßau
(Zürich). Die Erfindung ist bereits in verschiedenen
Staaten patentiert.

Literatur.
Schweizerischer Gcwcrbekaleuder, Taschen-Notizbuch für

Handwerker und Gewerbetreibende. Herausgegeben
von der Redaktion der „Schweizer. Gewerbe-Zeitung".
XVIll. Jahrgang 1905. 304 Seiten 16°. Preis in
Leinwand Fr. 2. 50, in Leder Fr. 3. —. Druck und
Verlag von Büchler Co. in Bern.

Dieser vorzügliche Kalender enthält eine Menge
praktischer Notizen, zahlreiche Tabellen und vortreffliche
Artikel, von denen wir nur folgende erwähnen wollen:
Die zehn Gebote des wirtschaftlichen Lebens, Anleitung
zur Berechnung der Flächen- und Körperinhalte mit
Illustrationen, Handelsverkehr nach Warengattungen
und nach Ländern, statistische Notizen der Schweiz und
der wichtigsten Staaten, der gewerbliche Dienstvertrag,
von Dr. Hafner, wichtige Entscheide über Anwendung
des eidgen. Fabrikgesetzes, Winke für die Erledigung
der entschädigungsberechtigten Unfälle, von Dr. Kauf-
mann, vereinfachte amerikanische Buchhaltung, Tabelle
für Verkaufspreise, Wegweiser für Gewerbetreibende und
Kleingeschäfte, die Pflege der Kollegialität. Der Kalender
mit seinem vorzüglichen Inhalt ist ein unentbehrliches
Nachschlagebuch, das mit Recht vom Schweizerischen
Gewerbevercin und vom Kant. bern. Gewerbeverband
empfohlen ist; auch wir wünschen ihm zu den zahl-
reichen alten Freunden noch recht viele neue.

Ans der Prnris — Für die Mraris.
Fragen.

dkö. Verkaufs- n«d Ta«fchgef«che werden unter diese

Nnbril nicht anfgenommen.
719. Wer liefert Zementfarben für Zementplatten-Fabri-

kation? Offerten an Ant. Zeier, Maurermeister, Triengen (Luzern).
729. Wer hätte eine gut erhaltene Gleichstromdynamo für

65 oder 110 Volt und ungefähr 20 bis 25 Amp., mit komplettem
Schaltbrett, zu verkaufen? Offerten unter Chiffre M 720 befördert
die Expedition.

721. Wer liefert Porzellan-Einlagen (Rosetten), als Ver-
zierung von polierten Spiegelrosetten? Muster mit Preisangaben
direkt an B. Böni, mech. Drechslerei, Goßau (St. Gallen).

722. Wer liefert Schirmständer-Schalen aus Metall (Zink-
blech, Nickel oder Messing) für gedrehte Schirmständer? Offerten
mit Preisangaben direkt an Beda Böni, mech. Drechslerei, Goßau
(St. Gallen).

723. Wer liefert Zimmertüren mit Futter und Verkleid-
ungen, jedoch ohne Anschlagen? Offerten unter Chiffre Z723
bef. die Exped.

724 Wer liefert einige Wagen Gipslatten und Contre-
latten und zu welchem Preise? Offerten unter Chiffre B724 an
die Expedition.

725. Wer hätte eine gebrauchte Säulenbohrmaschine für
Handbetrieb zu verkaufen und eine größere Richtplatte?

726. Wer fabriziert das Acetylit (nicht Acetylen) für Gas-
bereitung?

727. Wer hätte eine gut erhaltene Säuleubohrmaschine
preiswert gegen bar zu verkaufen? Offerten an H. Müller, Schmied,
Oberrieden (Zürich).

728. Welche Firma liefert Sturmlaternen und Chaisen-
laternen? Erbitte Offerten unter Chiffre L728 an die Exped.

729. Wo bezieht man am besten und billigsten Möbel-
Zeichnungen im Jugendstil, möglichst in Farbe gehalten? Offerten
unter Chiffre M 729 an die Expedition.

739. Wie viele Sekundenliter Waffer liefert eine Leitung
von 80 wm Lichtweite bei einem Gefälle von 20 pro mille?
Länge der Leitung zirka 2000 m. Ohne Druck am Einkauf. Für
gütige Auskunft zum voraus besten Dank.

731. Wer ist Lieferant von Sennerei- und Käsereimaschinen?
(Ankenkübel, Rührwerk, Zentrifugen rc.) Welche Kraft erfordern
die einzelnen Maschinen

732. Wer liefert Korksteine und deren Bindemittel mit An-
gäbe der Dimensionen und des Preises, event. Festigkeitstabellen,
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